
Welche Informationen
müssen auf die Verpackung?
Du möchtest deine sortierten Eier über den Handel verkaufen oder in einem Hofladen, einer  
Biokiste oder an einem Marktstand anbieten? 
Für Betriebe mit weniger als 350 Legehennen und ausschließlich ab Hof Vermarktung gelten 
dabei keine besonderen Vorschriften. 
Für Betriebe mit mehr als 350 Legehennen und/oder Vermarktung über Händler (z.B. Landmarkt) 
hingegen gelten die gesetzlichen Pflichtangaben. 

Folgende Infos müssen unbedingt auf der Verpackung aufgeführt werden: 
(per Etikett, per Stempel oder bereits vorgedruckt auf der Schachtel) 

• Güteklasse A

• Das Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD)

• ��Die Hinweise zu Lagerung, Zubereitung und Verzehr dem sog. „Verbraucherhinweis“: 
„Nach dem Kauf bei Kühlschranktemperatur aufbewahren.  
Nach Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums durcherhitzen.“

• �Die Haltungsform der Hühner: 
- Ökologische Erzeugung (Bio EU Logo) 
- Freilandhaltung 
- Bodenhaltung 

• Anzahl der Eier in der Verpackung

• Gewichtsklasse: S, M, L, XL oder das Mindestnettogewicht

• Kennnummer der Packstelle (falls vorhanden)

• Erklärung des Erzeugercodes (falls Eier gestempelt)

	
Wir empfehlen dir, Rücksprache mit den jeweiligen 
zuständigen Behörden/Prüfstellen zu halten, 
weil diese Angaben von Bundesland 
zu Bundesland variieren können.

Stempelleitfaden
Alles was du über deinen Stempel wissen solltest

Hinweis
Hast du lediglich ein paar Hühner  

mit deren Eiern du deiner Familie,  

Freunden oder Nachbarn eine Freude 

machen möchtest, unterliegst du 

keiner Angabepflicht



Das einfarbige Druckbild

Die Strichdarstellung
Bei einer Stempelvorlage erzielt man die besten Ergebnisse mit einer Strichzeichnung 
bzw. mit Vektorgrafiken. Das heißt, Bilder sehen aus wie einfarbige Zeichnungen bzw. 
Grafiken. 

Zum Vergleich: Das Stempelbild bei einem Foto würde aufgrund der groben Rasterung  
einer Abbildung in einer Tageszeitung gleichen und somit für den Stempeldruck 
eher ungeeignet sein.

Bildauflösung 
Die gelieferten einfarbigen Strichzeichnungen sollten eine Auflösung von 1200 dpi haben  
(Bitmap oder TIF-Dateien), Vektorgrafiken können als EPS oder AI-Dateien geschickt werden.

Schriften
Wandele alle Schriften in Pfade um – auch Schriften in deinen Logos und Fremdlogos
Leg das Druckbild im gewählten Format ohne Beschnitt an. 

Linienstärken
Bitte achte darauf, dass die Linien nicht zu dünn sind (mind. 1 Pkt).

Logos
Verwende das Logo deines Unternehmens, Gütesiegel wie z.B. Bioland und 
EU-Biologo oder EAN-Codes immer als EPS-Dateien, sofern möglich. 
Gerne senden wir dir per E-Mail alle Gütesiegel als EPS-Dateien zu. 

Gerne kannst du uns auch nur dein Logo zusenden und wir unterstützen dich 
mit unserem Gestaltungsservice bei der Erstellung deiner Druckvorlage.



Der Eierstempel 
und was er aussagt

Was steht auf dem Ei?

Der Eistempel informiert die Verbraucher über die Haltungsform,  
das Land, aus dem das Ei stammt und auf welchem Hof das Ei erzeugt wurde.

Entweder in Kurzform – z.B.: 1 - DE - 1234567

Haltungsform:	 0 = Biohaltung
Erzeugerland:	 DE = Deutschland
Legebetrieb:	 Registrierte Nummer
	 des Legebetriebs/Stalls

Oder in der ausführlichen Variante – z.B.: 1 - DE - 1234567

Haltungsform:	
0	= Bio
1	 = Freilandhaltung
2	= Bodenhaltung
3	= �Käfighaltung 

ist verboten und wird  
nicht mehr aufgeführt

Erzeugerland:
DE	= Deutschland
BE	= Belgien
FR	= Frankreich
NL	= Niederlande

Legebetrieb:
Registrierte Nummer
des Legebetriebs/Stalls

Technische Daten:
SOFTWARE
Wir können Daten üblicher Standardsoftware (InDesign, Illustrator, Photoshop)  
verarbeiten. Bitte erstell keine Etiketten in Word oder Powerpoint.

SCHRIFTEN
Wandel sämtliche Schriften bitte in PFADE um, bevor du die PDF-Datei erstellst. 
Bitte achte auch auf eingebettete Schriften z.B. in Logos.

PDF-DATEIEN ANLEGEN
Wähle folgende Version bei der Erstellung deiner PDF-Datei:
PDF/X-3:2002 (oder höher)

DATEN-ANLIEFERUNG
Bitte sende uns deine druckfähigen PDF-Dateien unter Angabe der Auftragsnummer 
per E-Mail an: service@eierschachteln.de


